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Jungen 19 Bezirksliga VR

TSV Weinsberg : TTC Neckar-Zaber 
Samstag, 11.11.2023, 13:15 Uhr

Quickert tütet den Sieg für den TTC Neckar-Zaber ein

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga VR traf der TSV Weinsberg am vergangenen Samstag auf den
TTC Neckar-Zaber. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 6:4 beide Punkte.
Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Lars Quickert. Bemerkenswert war, dass der
TSV Weinsberg diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Den Start machte das Doppel. Das Doppel zwischen Grawert / Eisenhardt und Quickert / Küstner
endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Quickert /
Küstner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachten. Aron Gebhart
hatte daraufhin gegen Jannis Muth, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 hingegen
keine Probleme. Chancenlos war Davis Grawert gegen Emil Küstner nicht, aber mehr als ein 7:11,
11:7, 9:11, 7:11 sprang nicht heraus. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel
lautete damit 1:2. Keinen Zähler beisteuern konnte Max Eisenhardt im Spiel gegen Lars Quickert,
das 0:3 verloren ging. Ohne Satzgewinn für Falk Lange verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Emil Küstner. Eine schmerzhafte Niederlage gab es im Anschluss für Davis Grawert beim 6:
11, 11:5, 11:8, 10:12, 4:11 gegen Lars Quickert. Beim Stand von 1:5 ging es nun mit dem siebten
Spiel des Tages weiter. Anlaufschwierigkeiten musste Falk Lange zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg eingetütet war. Max Eisenhardt bezwang anschließend Emil Küstner in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diese
Niederlage liegt Küstner nun bei einer Bilanz von 7:5 seit Beginn der Saison. Davis Grawert war in
der Partie gegen Jannis Muth nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. 4:5 hieß
damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Aron Gebhart bekam daraufhin seinen Gegner
Lars Quickert beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gebhart nun bei 1:2, während
Quickert bislang 10 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den TTC Neckar-Zaber war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Weinsberg am 25.11.2023 gegen die TG Böckingen 1890
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
25.11.2023 gegen die TTF Eisesheim (SG) mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Weinsberg

Doppel: Grawert / Eisenhardt 0:1 
Einzel: D. Grawert 1:2, M. Eisenhardt 1:1, A. Gebhart 1:1, F. Lange 1:1 

 TTC Neckar-Zaber
Doppel: Quickert / Küstner 1:0 
Einzel: L. Quickert 3:0, E. Küstner 2:1, J. Muth 0:3


